
Unbeeindruckt von den Verkündigungen, die das Ende der Ära des gedruckten Buches 

im digitalen Zeitalter in schon naher Zukunft als Gewissheit betrachten, stapelt sich das 

Druckwerk im Universitätsviertel in Kolkata zu Millionen und wird täglich von vielen 

großen und kleinen ortsansässigen Verlagshäusern neu produziert und auf den Markt ge-

bracht. Es heißt, im Viertel rund um die College Street bekäme man jedes gewünschte 

Buch: Über 10.000 Buchläden offerieren ein Angebot neuer und gebrauchter Waren, das 

von den Schriften Karl Marx‘ über islamische Prosa bis hin zu aktuellen Lehrbüchern 

reicht.

Aber Kolkata zeichnet sich nicht nur durch die Liebe zum Lesen aus, die Metropole ist 

der drittgrößte Softwareexporteur Indiens, daher also maßgeblich beteiligt an den Ent-

wicklungen, die zu weltweiten Digitalisierungsprozessen in immer mehr Lebensbereichen 

beitragen und dauerhaft wohl auch die Existenz des Buches in seiner materiellen Form 

zumindest in Frage stellen werden.

Dessen ungeachtet ist der Respekt vor dem gedruckten Buch dort äußerst präsent, was 

sich nicht nur in Achtung vor Bildung und Wissen begründet. Innerhalb einer über viele 

Jahrzehnte von materieller Armut geprägten westbengalischen Bevölkerung hat das Mate-

rielle einen grundsätzlichen Wert, anders, als es in Wohlstandsgesellschaften denkbar ist. 

Dieser Respekt offenbart sich insbesondere, wenn man die oft improvisiert anmutenden 

Verkaufsstände in den Straßen in den Blick nimmt, architektonische Gebilde aus Büchern, 

die wahrlich jedem Buch der Welt einen Platz zu geben scheinen. 

Diese Buchläden stehen im Mittelpunkt meiner fotografischen Arbeit, über die ange-

wandten Formalkriterien, der mit Großformattechnik umgesetzten Aufnahmen, gelingt 

eine Konzentration auf das einzelne Objekt und ermöglicht zudem eine Vergleichbarkeit 

innerhalb der gesamten Serie. Kontrastiert werden diese detailgenauen und menschen-

leeren Ansichten durch Aufnahmen von belebten Straßenszenerien aus dem Alltag der 

College Street und ihrer Seitenstraßen: Einem Ort in Kolkata, dessen Erhabenheit sich auf 

Wissen und Respekt gegenüber dem Kulturgut Buch in jedem noch so schlicht wirkenden 

Bücherstand auszudrücken vermag.
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